
- Ihr Bürgermeister Dennis Neumann informiert - 

Alt Garge: Einweihung und Fertigstellung 
des neuen Dorfplatzes ist erfolgt - mit tollem 
Ergebnis!  
 

Barskamp: Beim „Tag der offenen KiTa“ 
konnten sich die Gäste vom Baufortschritt 
im ehemaligen Gemeindehaus überzeugen. 
Aktuell läuft die Sanierung des alten Teils. 
Anfang 2026 werden zwei Gruppen an dem 
Standort ihren Platz finden. 
 

Bleckede-Wendischthun: Am
Fähranleger wird eine neue Buswende-
schleife angelegt. Dadurch können Busse zu-
künftig bis zum Fähranleger fahren. Dies 
stellt eine deutliche Verbesserung für die 
Region dar. 
 

Bleckeder Moor: Die vorhandene Straßen-
beleuchtung wurde auf LED umgestellt.  
 

Brackede Der Kindergarten feierte im Okto-
ber sein 50-jähriges Bestehen - herzlichen 
Glückwunsch! Wir werden diesen und unsere 
weiteren städtischen KiTas gemeinsam mit 
unseren Kolleginnen und Kollegen erhalten 
und stärken. 
 

Breetze: Am 16.09. gab es eine Infoveran-
staltung über die hier geplante PV-Anlagen,     
die Bestandteil des Konzeptes der Stadt Ble-
ckede zu Freiflächen-Photovoltaik ist.  
Aktuell befindet sich das Verfahren in der 
frühzeitigen Beteiligung. 
 

Garlstorf: Die Wertermittlung im Rahmen 
der Flurbereinigung wurde abgeschlossen.  

 
 
 
 
 

Garze: An das bestehende Feuerwehrhaus 
werden eine Fahrzeugbox und ein Schu-
lungsraum angebaut sowie Teile des aktuel-
len Schulungsraumes zum Jugendraum und 
Sanitärtrakt umgebaut. Aktuell befindet sich 
der Anbau im Rohbauzustand und es werden 
Dacharbeiten durchgeführt. Die Fertigstel-
lung ist für Februar 2026 geplant. 
 

Göddingen mit Nindorf:  In Göddingen  
werden zwei Bushaltestellen barrierefrei 
ausgebaut. 
 

Karze mit Vogelsang: Im Baugebiet „Auf 
dem Raden“ ist der Straßenendausbau fertig 
gestellt. 
 

Radegast: In der Arbeitsgruppe Radegast-
Brackede werden aktuell Kriterien erörtert, 
um festzulegen, ob es zukünftig für beide 
Feuerwehren einen gemeinsamen Standort 
geben soll oder jede Feuerwehr seinen aktu-
ellen Standort behält.  
 

Rosenthal: Eine verbesserte Begegnungs-
möglichkeit für Fahrzeuge durch eine Pflas-
terung in einem ausgefahrenen Randbereich 
eines Wirtschaftsweges soll erstellt werden. 
 

Walmsburg mit Reeßeln: Die beiden Bus-
haltestellen wurden barrierefrei ausgebaut. 
 

Wendewisch: Die Wertermittlung im Rah-
men der Flurbereinigung wurde abgeschlos-
sen. 

Aus den Ortsteilen 
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• 27.11.2025: 19:00 Uhr - Ratssitzung 

• 06.-07.12.2025: Kleine Bleckeder Schloss-
Weihnacht 

• 16.01.2026: „BleckedeTag“ auf der Inter-
nationalen Grünen Woche in Berlin  

• 31.01.-01.02 2026: Valentinsmarkt im 
Bleckeder Schloss 

• 19.03.2026: 19:00 Uhr - Ratssitzung 

• 14.-17.05.2026: Besuch der französischen 
Partnergemeinden in Bleckede 

Termine 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

der Herbst bringt nicht nur bunte Farben, 

sondern auch frische Ideen und neuen 

Schwung für unsere Stadt. In den vergan-

genen Monaten haben wir gemeinsam 

viele Projekte erfolgreich umgesetzt, die 

stehen. Der Zusammenhalt in unserer 

Gemeinschaft ist beeindruckend und gibt 

an einem positiven Wandel festzuhalten. 

 

 

 

 

 
 

Mit Blick auf 2026 stehen viele spannende 

und auch wichtige Vorhaben an, die uns 

auch weiterhin voranbringen werden.  

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre 

Unterstützung - gemeinsam können wir 

viel erreichen!  

Zudem blicke ich mit großer Vorfreude 

auf die kommende Kommunalwahl im 

September 2026. Ich strebe an, weiterhin 

mit Elan und Engagement für unsere 

schöne Stadt da zu sein.  

Telefon: 0 58 52 / 977-10 

Mail: rathaus@bleckede.de 

Web: www.bleckede.de 

Instagram: www.instagram.com/

dennisneumann_bgm 

Herzliche Grüße  

Ihr 

Dennis Neumann 
(Bürgermeister) 

Kontakt zum Bürgermeister 

Herausgeber und Verantwortlich für den Inhalt:  
Stadt Bleckede - Der Bürgermeister -  
www.bleckede.de      

Impressum 

Der Bleckeder Hafen wird weiter saniert 

Viele Bürgerinnen, Bürger und Gäste spre-
chen uns auf die abgesperrte Spundwand 
am Hafen an. Die Fläche sieht verwahrlost 
aus und der Nutzen für Binnenschiffe oder 
für das Kranen von Booten ist an dieser 
Stelle nur sehr eingeschränkt möglich.  

Gemeinsam mit dem Landkreis werden wir 
die Spundwand auf gesamter Länge ertüch-
tigen und als Anlegestelle wieder nutzbar 
machen. Auch der Hochwasseranleger für 
die neue Fähre wird dort wieder hergestellt 
und nach modernen Standards errichtet. 



 - Ihr Bürgermeister Dennis Neumann informiert - 

Jugendfreizeitanlage - es geht bald los 

- Ihr Bürgermeister Dennis Neumann informiert -  

Den Newsletter finden Sie auch auf der Homepage der 

Stadt Bleckede:  www.bleckede.de/newsletter  
 

Sie möchten den Newsletter kostenlos in digitaler Form 

abonnieren? Informationen finden Sie ebenfalls unter 

www.bleckede.de/newsletter 

Die Stadt Bleckede verfügt über ein umfang-
reiches Versorgungsangebot: Schulen, Ein-
kaufsmöglichkeiten und auch das Angebot 
im Gesundheitsbedarf ist für eine ländliche 
Kommune sehr gut. Diese Einrichtungen 
müssen natürlich auch gut erreichbar und 
verkehrstechnisch gut erschlossen sein. Die 
Straßen innerhalb der Kernstadt werden daher 
immer weiter  verbessert.  
Dieses Jahr konnten wir die Sanierung der 
Industriestraße als eine weitere verkehrs-
wichtige Straße zum Abschluss bringen.  

Ein guter Erfolg - insbesondere für die vielen 
täglichen Nutzerinnen und Nutzer. Derartige 
Investitionen sind natürlich nur durch ein 
gutes Förderungskorsett für die Stadt zu 
stemmen. Innerhalb der Stadtverwaltung 
haben wir uns darauf spezialisiert, verschie-
dene Förderungsmöglichkeiten anzuzapfen 
und geplante und notwendige Maßnahmen 
mit Drittmitteln zu flankieren, damit die Kos-
ten und der Eigenanteil der Stadt reduziert 
werden kann. Die Gesamtkosten für die Sa-
nierung der Industriestraße von rund 2,2 Mil-
lionen Euro konnten dadurch mit Fördermit-
teln zu 75 Prozent gegenfinanziert werden. 
Mit dem Ergebnis können wir sehr zufrieden 
sein. 

Newsletter digital 

In Barskamp steht das älteste im Landkreis 
Lüneburg befindliche und noch aktive Ein-
satzfahrzeug - ein Unimog. Bekannt für seine 
Robustheit und Verlässlichkeit wurden diese 
Fahrzeuge für Wald- und Vegetationsbrände 
in den 80er- und 90er Jahren angeschafft, vor 
allem für Brände in unwegsamen Gelände. 
Nach vielen Jahrzehnten soll nun der Dienst 
des Barskamper Unimogs enden. Gemeinsam 
haben wir uns für eine Ersatzbeschaffung ent-
schieden. Bestellt wurde ein Tanklöschfahr-
zeug (TLF) 2000, das aktuell im Werk gebaut 
wird. Aufgrund der hohen Auftragslage wird 
dieses Fahrzeug erst in etwa 24 Monaten ab-
holbereit sein - ebenso lange soll unser 
Unimog noch seinen Dienst versehen.  

Mit dem neuen, zukunftsweisenden Fahrzeug 
im Fuhrpark wird die Ortsfeuerwehr Bars-
kamp weiter gestärkt. 

Neues Fahrzeug für die Ortsfeuerwehr Barskamp bestellt 

Sanierung der städtischen Infrastruktur wird konsequent verfolgt 
Die Fährverbindung zwischen der Kernstadt 
und unserem rechtselbischen Ortsteil Blecke-
de - Wendischthun gehören unmittelbar zu-
sammen. 2026 wird das Nachfolgemodell der 
jetzigen Fähre an den Start gehen und 
dadurch die Verbindung weiter stärken. Die 
neue Fähre - versehen mit einem innovativen 
Antrieb - kann eine deutlich höhere Anzahl an 
Personen, Fahrrädern und Fahrzeugen beför-
dern. Zusätzlich wird auf der rechtselbischen 
Seite eine Buswendeschleife angelegt, so dass 
Schülerinnen und Schüler sowie Fahrgäste 
direkt an die Fähre transportiert werden. 

können. Ein großer Schritt in Richtung verbes-
serte Mobilität. 

Neue Fähre geht bald an den Start 

Versprechen sind dazu da, gehalten zu wer-
den! Vielen Kindern und Jugendlichen ist es 
ein Herzensanliegen, über einen Platz zu 
verfügen, an dem sie sich treffen, aufhalten 
und sportlich betätigen können. Dieser lan-
ge gehegte Wunsch war bereits zur Bürger-
meisterwahl 2019 ein zentrales Thema.  

Ursprünglich war beabsichtigt, eine Jugend-
freizeitanlage im Bereich der Feuerwehr zu 
errichten. Gemeinsam wurde entschieden, 
von diesem Standort Abstand zu nehmen. 
Bürgermeister Neumann konnte eine Fläche 
verhandeln, die deutlich näher am Stadt-
zentrum liegt und für die Kinder und Ju-
gendlichen viel besser nutzbar ist.  
Diese Fläche befindet sich zwischen den 
beiden Märkten Lidl und Aldi direkt am 
Schulzentrum. Sie soll zukünftig eine 
Mischnutzung für Aufenthalt, Sport und 
Begegnung bieten. Die Aktivitäten werden 
über die Jugendpflege begleitet.  
Der Bauantrag ist gestellt, in 2026 soll die 
Anlage fertiggestellt sein.  
Das Ergebnis wird gut werden! 

Große Sorgen haben uns die Entdeckung 
von Phosphorgranaten im Schlossgraben 
bereitet. Dieser wurde zum Ende der Kriegs-
zeit dafür verwendet, um alte Munitionsres-
te und im Laufe der Jahre auch Abfälle zu 
entsorgen. Durch anhaltenden Wassertief-
stand wurden 2019 erhebliche Funde ent-
deckt. Es dauerte lange, bis ein geeignetes 
und auch finanzierbares Räumungskonzept 
auf die Beine gestellt werden konnte.  

Aber jetzt ist es soweit: die Räumung ist  
erfolgt und es kann Kampfmittelfreiheit ver-
kündet werden. Dadurch können Bauzaun 
und Einfriedung abgebaut werden. Der Ort 
lädt wieder zum Erholen und Flanieren ein. 
Ein sehr guter Nebeneffekt: die Kosten der 
Stadt halten sich sehr im Rahmen und auch 
hierfür konnten Fördermittel und Unterstüt-
zungsleistungen generiert werden.  
Das Ergebnis spricht für sich! 

Kampfmittelräumung im Schlossgraben findet seinen Abschluss 
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